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ErzherzogalsoinderFeuermehraus.
ausstellung .Heutemittagshalbzwölf
UhrerschienErzherzogOttoinBegleitung
seinesObersthofmeistersG.M.Freiherr
v .ClausowskyimRathhausezur
BesichtigungderFeuermehrAusstellung
in derVolkshalte.DerBesuchdes

Erzherzogswarerst wenigeMinuten
früheravisiertworden.Band .Dr.
BürgerinBegleitungdesPräsidial¬
vorstandesMagistratsrathesAppel¬
warzurBegrüßungerschienen .In
derAusstellungübernahmderan¬
sendeFeuermehr-InspectorJenisch
dieFührung.DerErzherzogbesichtigte
alleEinzelheitenderAusstellungein¬
gehend,zeigtefüralleslebhaftesIn¬
teresseu .sprachsichsehrlobendüber¬
diezurSchaugestelltenGegenstände
aus .NachderBesichtigung,welche45Minutenin Anspruchnahm,
erbatderBürgermeisterdieEr¬laubnis,eineProbeausrückung
vornehmenlassenzudürfen .Nach
eingeholterZustimmungdesErzherzogs
wurdevonderVolksfalleausbei
derCentraleBrandimRathhause
avisiert .NacheinerhalbMinuten
schonerschienderRadfahreru .wei¬
terezweiMinutenspäterfuhrein
vollständigerLöschtrainderCentrale
unterdemCommandodesInspectors
lischerbeidemThurmportatevor¬
ungdarauferschienenauchzwei¬
filialenaufdemfigiertenBrand¬
platze.EssuspectorLeichnererstattetedemErzherzogdiemilitärischeMe¬
dungu .erbatdieErlaubnis ,die
nemSchiebeiterDemonstrie¬

u .a 50 Se¬

cundennacherfolgtemCommando
wardieneumatischeSchiebleiterin
vollerHöheausgeschobenu .standder
ersteMannschonaufderSpitzeder
Leiter .Derherzogverfolgtdie
einzelnenStadienmitungetheilter
Aufmerksamkeit,ließsichdann ,die
Manipulationerklärenu .verab¬
schiedetesichnachhalbeinUhr
in huldvollerWeise ,indemerfür
die führungdankteu .seinevollst
AnerkennungundBefriedigung
überdas Geseheneausdrückte.
WährenddesProbeallariushattesich
eine großeMenschenmengeaufdem
Rathhausplätzeangesammelt.
DieAusstellungwarindenletzten
Tagensehrzahlreichbesucht,amDienstag
Mittwochden 5 .wurden2240 ,am
Mittwoch3067 ,amDonnerstag2920
Besuchergezähe .FürdenBesuch
desPublicumwirddieAusstellung
nurmehrbis morgen(Samstag
mittagszwölfUhrgeöffnetsein .
Morgenumein Uhrwird ,wie
bekannt ,derKaiserdieAusstellung
durchseinenBesuchauszeichnen.
DerKaiserbesuchwirdzugleichden
SchlußderAusstellungbilden.

Bezirksrathsung .DieBezirksver¬
tretung vonhilf hältam
Montagden11 .d .5Uhrnachmittags
eineöffentlicheSitzungab¬

GoldeneHochzeit.Mittwochnachmittags
fandinderPfarrkirchezurHl.Familie
inOttoeinschönesFeststatt .Ein
greisesEhepaarerneuerte,nach50jähr¬
gerEhevordemAltardenSchwurder
e .G .Partsch nahmdie
kirchlichnievorderFeierwohn¬

Der Ma¬
stratsrath,Appel,derstädtischeAn¬

ReferentMagistratsrathUsteri,Familien¬

angehörigezahlreicheMitgliederdesArmen¬
institutesMakringfernerdieOrtsgruppe
DaringdesChristlichenWienerFrauen¬
bundesbei .Dasübelpaarsindder
79jährigeJosefSchmolzu.seinegleichaltrige
GattinFranziska,Seitseinem17 .Lebensjahr
ist SchmolzinWien,hathierdieZuständig¬
keiterlangtu .brachtesichalsFremden,
führerundCommissionärdurch.Jetztbe¬
ziehter einekleinePfründeu .ver¬
dientsichabundzueinpaarKreuzer
durchModellstehen.Erbesitztnämlichmit
seinerhohenStirn ,seinemlangen
schlichtzurückgekanntenPaaru .dem
langenweißenBart eineninteressan¬
tenCharakterkopf.Bezirksvorsteherso¬
fingerfungierte,alsBeistandderFrau,
derSchriftführerdesArmeninstitutesKattor
als BeistanddesJubelbräuti¬
gans .PfarrerRatschkastelltedasZubel¬
paarin seinerAnspracheals Musterder
Treuehin .BeiSr .Jungerüberreichte
demPaarenamensderGemeinde
WieneinGeschenkvon50Kronen,be¬
glückwünschteeszudemEhrentagu.
führteaus,einsolchesfestseinichtein¬
GesteinzelnerPersonen,sondernein
festfürdieGesammtheit.Dadurchdaß
öffentlichePunktionäredarantheilneh¬
men,solldieInstitutionderchristli¬
chenFamilie,dieGrundvestederGesell¬schaftgeehrtwerden.MitdemChor¬
Dasist derTagdesHern,dender
CatringerMännergesangvereindann
zumVortragebrachte,schloßdieFeier¬

Schuleinweisungen.Indernächsten
WochewerdenzweineuevonderGe¬
WienerbauteSchulhäuserinfeierlicherWeiseeingeweihtwerdenu .zw.am
Montagden11.d .dieSchuleBrigitten¬
auslasseu .amMittwochden
13.d .jeneinvortenLamackergassedieEinweihungderneuenSchulein

Gerschof,dürftedanneineWochespäter
erfolgen.

pensionierung.DerStadtrathhatnach
einemBerichtedes M .Dr .Kreinden
AnsuchendesHausarztesderBürger,
versorgungsanstaltDr .ErnstRubasta¬
umVersetzungin denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben.
zurFragederStraßenbenennung.
Bem .Dr .Bürgerhat andenMagi¬

stratsdirectorfolgendenErlaßgerichtet:
DieBenennungderGassen ,Stra¬

sen undPlätze Wienweistin
vielenFällenaufdieVergangenheit
der Stadt undauf dasAndenken
von umunser Gemeinwesen¬
besonders verdientenMännern
hin .Es erscheint daherwünschens¬
wert ,und von allgemeinemIn¬
teresse ,daßdie Beziehungder
BenennungeinerStraße ,einerGasse
odereinesPlatzeszudenbetref¬
tendenThatsachenoderPersonen
in derlebendigenErinnerungder
Bevölkerungerhaltenbleibeund
der Nachweltüberliefertwerde.
zudiesemZweckewürde ,essich
empfehlen ,unter denStraßen¬
teln einen kurzenerläuternden
text ,welcheraufdieStraßenbe¬
nennungBezughat ,anzubrin¬
gen .IchersucheSie ,HerrMagi¬
stratsdirector ,mirin dieserSache
zu berichtenu .eineBerechnung
vorzulegen,wiehochdieDurch¬
führungeinesderartigenPropo¬
es zu stehenkäme .Beidiesem
AnlassemacheichSie ,HerrMagi¬
radirector aufmerksam ,daß
es wiederholtvorgekommenist ,
DashochherzigeMännerderGemein¬
LandezuGartenanlagen,Spiel¬
satzeneinunentgeltlichüberlassen

haben ,ohnedasin denmeisten
hätten in irgendeinerWeise
dieserSchenkunggedachtworden.
wäre .Ichwünsche,daßinEinkunft
bei derartigenWidmungendas
AndenkenandenGeschenkgeberin
derWeisegewährtwerde ,daßdie
betreffendenAnlagenoderPlätze
nachdemselbenbenanntwerden
oderwenndies nichtmöglich
wäre ,das zumMindesten
eineTafelangebrachtwurde,welche
auf die erfolgte SchenkungBe¬
zugnimmt .Hievonsetze ichSie¬
herr Magistratsdirektorzurweiter
VeranlassunginKenntnis .
Salvator-Medaille.Gesternvormittags

überreichteBem.Dr .Bürgerinseinem
EmpfangszimmerdenBürgerschuldirektor
undObmanndesArmeninstitutesDöbling
WilhelmBauhoferdeihmvomGemeinde¬
ratheverliehenegoldeneSalvatormedaille .
derFeierwohntenbeiDr .Reisch,
SchulrathHinterwalderBezirksschul¬
inspektorKellner,BezirksvorsteherLang¬
weber,zahlreicheMitgliederdesArmen¬
institutesDöbling,derLehrkörperder

Anstalt ausgezeich¬
neten ;fernerMagistratsvicedirektorDr.
Weiskirchner,dieMagistratsrätheAppel,
Aroger ,Marzu ,Victorii ,etc .etc .
derBürgermeisterhielthiebeieineAn¬
sprache ,in welcherer dieVerdienste
BauhofersaufdemGebietederSchule
unddesArmenwesenshervorhob,das
Armeninstitut,dasBauhoferleitet ,
einMusterinstitutnannteu .denAus¬
gezeichnetenzuderöffentlichenAnerken¬
nung ,dieihmzutheilgeworden,beglück¬
wünschte.Bauhoferdankteinherzlichen
Wortenu .betonte ,wasihmzuleisten
gegönntgewesensei ,habeernurmit
Hilfeu .UnterstützungseinerCollegen
imDomeninstituteeinerseits,imLehr¬

187
Körperandererseitsdurchführenkönnen;
ihnengebüre ,ebensoderDanku .die
Anerkennung.ErgabdanndasVer¬
sprechen,auchinZukunftseineKräfte
zumWohleder Armenu .zumWohl¬
derSchuleeinsetzenzuwollen .Be¬
Dr .BürgerdanktezumSchlusseden
GästenfürihrErscheinenu .betonte
DieGemeindehalteesstetsfürihre
Pflicht ,öffentlichenVerdienstenauch
öffentlicheAnerkennungzutheil
werdenzulassen .

Literatur.CarlMariaHeidtsDich¬
lerischerNachlaßwirdMitteNovember
unterdemTitel .SeinVermächtnis
imBuchhandelerscheinen.ZweiFreunde
deszufrühverstorbenenDichters,Dr.
WolfgangMadera( DichterdesConrad
VorlaufundLeopoldhormann,haben
imEinverständnissemit derWitwe
heidt das vorhandeneMateriale
sorgsamgesichteu .zueinestar¬
Bandevereint ,demeinelängere
BiographiealsEinleitungvorangestellt
ist .DasmitSpannungerwartete
WerkwirdzureinenHälftePoesie,
zuranderenProsa ,Novellenund
Szenenthalten .Einenbesonderen
WertherhältdasBuchauchdadurch,
daßein Schwagerdesvereinigten
Porten ,derbekannteMalerHoltz
dasTitelbild,miteinercharakteristischen
aufdenfrühenTodhindeutendenZeich¬
nunggeschmückthat .DerOsterrei¬
chischenVerlagsanstaltin Linzwird
manes als Verdienstanrechnen
müssen,daßsie ihreVerlagsliste
umeinesobedeutendeSteuerschei¬
nungbereicherthat .Bestellungen
aufdasBuchnimmtschonjetztRech¬
nersHofbuchhandlungI .Graben31

entgegen.
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